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P r o t o k o l l 

 

über die Sitzung des Kultur- und Sportausschusses am Dienstag, 20.11.2018, 18:00 Uhr, im  

 

Anwesend: 

 

Vorsitzende/r 

 

Frau Anja Sternbeck  

 

Stellv. Vorsitzende/r 

 

Frau Monika Strecker  

 

Mitglieder 

 

Herr Josef Ehlert  

Herr Thomas Iseke  

Herr Andreas Schaumann  

Herr Thomas Stolte  

Frau Melanie Stoy  

 

Vertreter/innen 

 

Herr Ferdinand Lühring  

Herr Björn Niemeyer  

Herr Willi Ostermann  

 

Verwaltungsvorstand 

 

Herr Maic Schillack Fachbereichsleiter 1, Erster Stadtrat 

 

Beratende Mitglieder 

 

Herr Naser-Al-Din Ali  

Frau Margret Fiene  

Herr Manfred Oelkers  

Frau Viola Schäfer  

Herr Arne Wotrubez  

 

Verwaltungsangehörige/r 

 

Herr Bernd Knigge  

Frau Elke König-Gerdau  

Herr Ralf Pulkowski Fachdienst Bildung, Protokoll 

Herr Uwe Rintelmann Leiter des Rechnungsprüfungsamtes 

 

Zuhörer/innen 

 
Zuhörer/innen 1 Zuhörer/innen 

 

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 

Sitzungsende: 20:00 Uhr 
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T a g e s o r d n u n g: 

Vorlagen Nr. 

 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der Tagesord-

nung 
 

   

 2. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung am  

   

 3. Berichte und Bekanntgaben  

   

 3.1. Auswirkung der EU-Datenschutzgrundverordnung auf die Gremienarbeit 2018/139 

   

 3.2. Feststellung von sonstigen beratenden Vertretern in Fachausschüssen des Rates nach § 

71 NKomVG 
2018/192 

   

 3.3. Bericht zur Entwicklung der Haushaltsdaten per 30.09.2018 2018/245 

   

 4. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsischen Kommunalverfas-

sungsgesetzes 
 

   

 5. Vereinbarung zur Pflege des TSV-Platzes sowie der Sportaußenanlage Süd 2018/274 

   

 6. Institutionelle Förderung der Jugendkunstschule e.V. 2018/282 

   

 7. Planung Konzept Stadtbibliothek  

   

 8. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 mit Ergebnis- und Finanzhaushalt sowie 

Stellenplan 2019 und Feststellung der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung und 

des Investitionsprogramms 

2018/228 

   

 9. Beteiligung der Ortsräte, Stellungnahmen der Verwaltung zu den Vorschlägen der Orts-

räte für den Haushalt 2019 
2018/255 

   

 10. Anfragen  
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Vorlagen Nr. 

 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der Tages-

ordnung 

 

 

 Frau Sternbeck begrüßt die Anwesenden Ausschussmitglieder, Gäste und Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter der Verwaltung. 

 

Anschließend erfolgt der Einstieg in die Tagesordnung. Die ordnungsgemäße Ladung, 

Beschlussfähigkeit und die Tagesordnung wird festgestellt. 

 

 

 

 2. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung am  
 

 Die Protokolle der Sitzungen 05.06.2018 und 03.07.2018 sollen in der nächsten Sitzung 

genehmigt werden.  

 

 

 

 3. Berichte und Bekanntgaben  
 

 Frau Sternbeck gibt folgende Sitzungstermine für 2019 bekannt: 05.03.2019, 14.05.2019, 

19.11.2019. 

 

Herr Oelkers gibt bekannt, dass in diesem Jahr keine Sportlerehrung stattfinden wird, da es 

zu wenige Kandidaten gäbe und da auch keine Sportlerwahl durchgeführt wird. Herr 

Pulkowski ergänzt, dass es auch keine zu ehrenden Stadtsportpreisträger gäbe. 

 

 

 3.1. Auswirkung der EU-Datenschutzgrundverordnung auf die Gremienarbeit 2018/139 
 

 Der Ausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis.  
 

 3.2. Feststellung von sonstigen beratenden Vertretern in Fachausschüssen des Rates nach 

§ 71 NKomVG 

2018/192 

 

 Der Ausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis.  
 

 3.3. Bericht zur Entwicklung der Haushaltsdaten per 30.09.2018 2018/245 

 

 Der Ausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis.  
 

 4. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsischen Kommunalverfas-

sungsgesetzes 

 

 

 Von der Einwohnerfragestunde wird kein Gebrauch gemacht.  
 

 5. Vereinbarung zur Pflege des TSV-Platzes sowie der Sportaußenanlage Süd 2018/274 
 

 Herr Schillack führt aus, dass der TSV in seinem Antrag ursprünglich eine Vertragslauf-

zeit von fünf Jahren beantragt bzw. vorgeschlagen hat. Aus Gründen der Planungssicher-

heit ist dies natürlich auch nachvollziehbar, da aber insbesondere die Außensportanlage 

Süd von den Neustädter Schulen ungenutzt bleibt, soll hier mit der Region eine Lösung 

erarbeitet werden, aus diesem Vertrag auszusteigen und die Pflege des Platzes, auch antei-

lig, nicht mehr gewährleisten zu müssen. 

 

Der Ausschuss fasst daraufhin einstimmig folgenden   

 

 

 Beschluss: 

 

Der Bürgermeister wird beauftragt, eine neue Vereinbarung mit dem TSV Neustadt a. 

Rbge. über die Pflege des TSV-Platzes sowie der Sportaußenanlage Süd abzuschließen. 

 

  

 
 6. Institutionelle Förderung der Jugendkunstschule e.V. 2018/282 
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 Herr Ostermann führt aus, dass die Jugendkunstschule keinen personalungebundenen 

Zuschuss erhalten solle. Dies käme einer institutionellen Förderung gleich und würde eine 

Ungleichbehandlung ggü. anderen Vereinen im Neustädter Land darstellen. Zuschüsse 

sollten stets nur zweckgebunden ausgezahlt werden. 

 

Herr Knigge erwidert, dass durchaus Gespräche mit der JuKu zu dem Thema geführt wur-

den und dass es hier sinnvoll erschien, dass man das Geld auch der direkten Arbeit mit 

Kindern zugutekommen lassen könnte. Nicht zuletzt würde hierdurch ja auch der Kultur-

fördertopf u.U. weniger in Anspruch genommen. 

 

Herr Ehlert erwähnt, dass bereits 2016 inder Vorlage 367 ein Gesamtförderkonzept be-

schlossen worden sei. 

 

Herr Niemeyer nennt die Ausführungen von Herrn Knigge einen positiven Ansatz, möchte 

den Zuschuss aber ebenfalls konkret gebunden wissen und würde dem Antrag von Herrn 

Ostermann zustimmen. 

 

Herr Iseke würde den Antrag noch erweitern dahingehend, ihn nur auf ein Jahr zu begren-

zen und die Vereinsvorsitzende im KuSA über die Arbeit und die Pläne der JuKu berich-

ten lassen. 

 

Herr Ostermann entgegnet, dass ein Verein schon eine gewisse Planungssicherheit brauche 

und dass hier drei Jahre durchaus angezeigt wären. 

 

Daraufhin fasst der Ausschuss folgenden abweichenden 

 

 

 Beschluss: 

 

1. Der Bürgermeister wird beauftragt, die bestehenden Vereinbarungen der Stadt 

Neustadt a. Rbge. mit dem Verein Jugendkunstschule Neustadt e.V. in der derzei-

tigen Form für ein Jahr zu verlängern. 

 

2. Der Personalkostenzuschuss bleibt bestehen und wird nicht als allgemeiner Zu-

schuss gewährt. Nachgewiesene Personalkosten zum Betreiben der Geschäftsstel-

le werden bis zur Obergrenze von 7.000 EUR gegen Nachweis erstattet. 

 

 

  

   

 
 
 
 7. Planung Konzept Stadtbibliothek  

 

 Frau König-Gerdau stellt das Konzept „Bibliothek der Zukunft“ vor (s. Anlage 1). An-

schließend wird die Sitzung von Frau Sternbeck unterbrochen, um einen Rundgang durch 

die Bibliothek durchzuführen. 

 

Herr Iseke fragt anschließen nach der derzeitigen Fläche. Frau König-Gerdau antwortet, 

dass man derzeit insgesamt ca. 500m² habe. Es müsse aber Platz für Mensch und Bestand 

bleiben. 

 

Herr Iseke fragt weiter, ob der neue Standort besser oder schlechter als der alt sei. Frau 

König-Gerdau führt dazu aus, dass hier noch keine Tendenz absehbar sei, was aber sehr 

positiv sei, wäre die bessere Parkplatzsituation. Beim Eingang wirkten die Räumlichkeiten 

auch erst grpß, bei einigem Verweilen dann jedoch nicht mehr. 

 

Herr Lühring erkundigt sich, wie die Bestände aussortiert würden. Er habe bspw. ein altes 

Software-Buch gefunden. Frau König-Gerdau sagt dazu, dass die Bestände regelmäßig 

gesichtet und sortiert werden. Man kann auch nachvollziehen, was wie oft ausgeliehen 
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wurde. Auch danach werde dann entschieden. 

 

 
 8. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 mit Ergebnis- und Finanzhaushalt so-

wie Stellenplan 2019 und Feststellung der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzpla-

nung und des Investitionsprogramms 

2018/228 

 

 Herr Knigge erklärt die Haushaltsansätze für 2019 anhand einer Präsentation (als PDF-

Datei Anlage 2).  

 

Herr Schillack beantwortet Fragen von Herrn Ostermann bzgl. der Personalkosten in den 

Produkten VHS und Musikschule dahingehend, dass dies die anteiligen Personalkosten der 

Mitarbeiter der Verwaltung seien, die mit dem Thema zu tun haben. 

 

Herr Pulkowski beantwortet eine Nachfrage zu gesunkenen Transferaufwendungen im 

Bereich Sport. Dies sei im Wesentlichen durch Wegfall von Fördermitteln des Freibades 

Neustadt a. Rbge. begründet. 

 

Herr Ostermann bittet um Unterstützung für den Antrag der UWG auf die Erstellung eines 

Sportentwicklungsplanes. 

 

Frau Strecker beantragt die Aufnahme von 2.000 EUR für den „Tag der Parke“ in Poggen-

hagen. Die Zuwendungen sollen dann im Produktkonto 2810400.4318000 um diesen Be-

trag erhöht werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anschließend ergeht einstimmig folgender   

 

 

 Beschluss: 

 

Der Rat der Stadt Neustadt a. Rbge. beschließt 

 

1. die als Anlage beigefügte Haushaltssatzung für das Jahr 2019 einschließlich Stel-

lenplan und 

 

2. gemäß § 58 Abs. 1 Niedersächsisches Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) 

das der Finanzplanung zugrunde liegende Investitionsprogramm. 

 

Eine Ausfertigung der Haushaltssatzung wird zum Bestandteil der Niederschrift erklärt.  

 

  

 
 9. Beteiligung der Ortsräte, Stellungnahmen der Verwaltung zu den Vorschlägen der 

Ortsräte für den Haushalt 2019 

2018/255 

 

 Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

 
 10. Anfragen  

 

 Es gibt keine Anfragen in öffentlichen Angelegenheiten.  
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Ausschussvorsitzender Bürgermeister Protokollführer 

 

 

Neustadt a. Rbge., 05.02.2019 
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